
GASTRO & KULTUR Nr. 35 – Februar - April 2022

Raus aus dem Probekeller, 
rauf  auf  die Bühne! Junge 
Dichter, Kabarettistinnen, 
Tänzer, Sängerinnen und Mu-
siker bekommen am 10. Fe-
bruar eine Auftrittsplattform.  

Erst auf  der Bühne merkst du, 
ob das Rampenlicht etwas für 
dich ist. Bist du zwischen 16 und 
26? Dann melde dich fürs tradi-
tionelle Stelldichein regionaler 
Kreativität. Und wenn ihr jeman-
den kennt, der/die in Frage 

kommt: Infos unbedingt weiter-
leiten. 
Zuschauer: Natürlich kann man 
auch einfach kommen und die 
Nachwuchs-Bühnenkünstlerin-
nen und -künstler unterstützen. 
Bewertung gibt es keine.     as/chs 

Do. 10.2.22, 20 Uhr.  
Eintritt 10 Fr., ermässigt 8 Fr. 
Anmelden: Facebook-Gruppe 
«Nachwuchsabend Wier Seisler» 
oder aschwaller11@gmail.com. – 
Für Zuschauer: 026 494 53 13.

Ohne Sponsoren  
geht nichts! 
Herzlichen Dank allen Dauer-
Sponsoren, Gönnern, Partnern 
und Besuchern der Anlässe. 
Ohne sie könnte der Kulturver-
ein Wier Seisler nicht existieren. 

Silbersponsoren: 
Gemeinde Tafers 
Axalta Treuhand AG, Düdingen 
Cave des Rochers, Düdingen 
Hanspeter Brunner, Webdesign 

Bronzesponsoren:  
Freiburger Kantonalbank, Tafers 
Die Mobiliar, Düdingen 
Imkerverein Sense 
Pfarrei Tafers 

Eventsponsoren seit 2021:  
Aebischer AG, Plaffeien 
Gestina AG, Freiburg 
Fleisch & Brau mit Jùscht's 
Raiffeisenbanken Freiburg-Ost 

 Gönner ab 100 Fr. sind auf  
www.wierseisler.ch aufgelistet.

Bereits 11. Nachwuchsabend  
– Zeig dich auf der Bühne!

St. Martin: Pizza,  
Pasta, Spezialmenüs
Toni und Linda setzen auf  Pizza 
und Spezialabende. Details vor Ort 
oder via Facebook/Instagram.

Die Schreibfrauen 
Sina & Dorothe lesen 
Zweite Runde der Literaturreihe 
bei Wier Seisler in Tafers: Ums 
Thema «Sagen und mystische 
Frauen» geht es bein Schreibfrau-
en Dorothe Zürcher und Sina 
Merino. Sie schreiben über mys-
teriöse Kulte oder aussergewöhn-
liche historische Persönlichkeiten. 
Die Autorinnen stellen ihre Bü-
cher vor, sprechen über die Ent-
stehung und verraten, wie sie 
recherchieren. Organisiert von 
der Taferser Schreibfrau Moni-
que Baeriswyl.             chs/st 
Do. 21.4., 20 Uhr. Eintritt frei, 
Kollekte, Bücherverkäufe.

Mitraten und siegen 
beim Pubquiz vor Ort 
Vier digitale Pubquiz-Abende 
haben in den Lockdowns Unter-
haltung und Abwechslung ge-
bracht. Endlich steigt nun ein 
Sensler Quiz vor Ort. Allein oder 
in kleinen Gruppen gehts um 
Spass, Spannung, Raten – und 
ums Gewinnen! Vier Runden und 
Esspause im St. Martin.             chs 
Fr. 11.3., 19 Uhr. Eintritt 10 Fr. 
pro Pers./Team, Essen separat.

Abschlusssong der Teilnehmenden im Jahr 2020.  Bild Susanne T.

Do., 3.2.22, 19 Uhr
Seisler Museum
Vortrag «40 Jahre Rega-TV»
Lokalfernsehpionier Hubert Lehmann be-
richtet über die Anfänge einer Erfolgsstory 
(zum Text im Volkskalender).

Do.,10.2.22, 19 Uhr
Seisler Museum
Vortrag: «40 Jahre Fotoklub Sense»
Mitglieder vom Fotoklub Sense erzählen, 
wie die Bilder im Freiburger Volkskalender 
entstanden sind.

Präsentiert von Edgar Jenny, Gestina AG:
Do., 10.2.22, 20 Uhr, 10 Fr. / ermässigt 8 Fr.
Di Jùnge sy kreativ
11. Nachwuchsabend «Zeig dich»
Raus aus dem Probekeller, rauf auf die Büh-
ne! Junge Dichter, Kabarettistinnen, Tän-
zer, Sängerinnen und Musiker bekommen 
eine Auftrittsplattform. Erst auf der Bühne 
merkst du, ob das Rampenlicht etwas für 
dich ist. Melde dich fürs Stelldichein regio-
naler Kreativität.

Fr., 11.3.22, 18 Uhr
Seisler Museum
Vernissage Quartett & Co.
Vernissage der neuen Wechselausstellung 
um Quartette und Spielkarten – mit allerlei 
Geschichten und dem jeweiligen Zeitgeist. 

Fr., 11.3.22, 19 Uhr, 10 Fr. pro Pers./Gruppe
5. Seisler Pubquiz
Mitraten, mitlachen, 
mitgewinnen – jetzt vor Ort
Die vier digitalen Pubquiz-Abende ha-
ben in den Lockdowns Unterhaltung und 
Abwechslung gebracht. Endlich steigt nun 
ein Seisler Quiz vor Ort. Allein oder in kleinen 
Gruppen gehts um Spass,  Spannung, Raten, 
Sprüchern und – Gewinnen! Vier Runden 
und Esspause im St. Martin.

Do., 17.3.22, 20 Uhr
Tütschfrybùrg ù d Natuur
Naturberufe entdecken: 
Der Wildhüter
Neuer Anlauf, um zusammen mit dem 
Wald- und Naturamt Freiburg und dem 
Verein Kund den Gästen Naturthemen 
näher zu bringen. Dabei werden z.B. Berufe 
rund um die Natur vorgestellt. Den Anfang 
machen die Wildhüter: Martin Jelk erzählt 
in Wort und Bild aus seinem vielseitigen Ar-
beitsalltag.

Do., 21.4.22, 20 Uhr
Spezialanlass
Lesung der Schreibfrauen 
Sina Merino und Dorothe Zürcher
In der Lesereihe «Schweizer SchreibFrauen» 
kommen zweimal im Jahr Autorinnen nach 
Tafers, um aus ihren Büchern zu lesen. Um 
«Sagen und mystische Frauen» geht es bei 
Dorothe Zürcher und Sina Merino. Organi-
siert von der Taferser Schreibfrau Monique 
Baeriswyl.

Kulturprogramm Wier Seisler
Februar bis April 2022

Reservation: 
Gasthof St. Martin, Tafers, 026 494 53 13;  
info@gasthofstmartin.ch    /   www.wierseisler.ch
Ohne spezielle Ortsangabe finden alle Veran- 
staltungen im Gasthof St. Martin, Juchstr. 1, in 
Tafers statt.

WIER SEISLER
KULTURVEREIN ww
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Seit 10 Jahren sorgen Wier 
Seisler für ein breites, regiona-
les Kulturangebot. Vom 25. bis 
27. März wird dies mit einem 
kunterbunten 21-Punkte-Pro-
gramm in Tafers gefeiert.  

Seit 10 Jahren begeistert das 
Kulturteam von Wier Seisler mit 
farbigen, überraschenden und 
auch ausgefallenen Programm-
punkten. Die meterlange Liste 
von Auftretenden reicht von 
Gustav und Party Project über 
Susi Fux und Bruno Jelk bis zu 
Pedro Lenz und Renato Kaiser. 
Und der Nachwuchs konnte 
zehnmal zeigen, was er drauf  hat. 

Kunterbunt wie Sensler Leute 
Rund um den Gasthof  St. Martin 
als Festivalzentrum gibt es am 
Samstag sieben verschiedene Or-
te im Dorf  Tafers zu entdecken 
für insgesamt 21 unterhaltsame 
Konzerte, Lesungen und Spiele 

für Gross und Klein. Dann gibt 
es Fondue im Museums-Keller 
und Drinks/Speisen im St. Mar-
tin. Hören und sehen – spielen 
und mitsingen. Kunterbunt, wie 
die Sensler Leute so sind. 
Mit dem räumlich verstreuten 
Jubiläumsanlass wollen Wier 
Seisler auch die Lust an Kultur-
anlässen zurückbringen. Es geht 
auch um das Wir-Gefühl im 
Dorf  und die Verbundenheit mit 
der Region. Livekonzerte mit 
Pubstimmung im Saal des St. 
Martins bildet je den Abschluss. 
Auf  der Bühne: Domi Thalmann 
& Band sowie BluesGreen.  
Ein neues Wier-Seisler-Memory-
Spiel schaut auf  10 Jahre zurück. 
Präsentieren will der Kulturver-
ein am Festival aber auch viele 
heutige Qualitäten und Vorzüge 
der Senslerinnen und Sensler.   chs 

25.-27.3.22 im Dorf  Tafers, 
Detailprogramm s. Rückseite

Liebe Senslerinnen und Sensler 
Der Jubilar heisst: «Kultur–Ver-
ein–Wier–Seisler.»  

Ich könnte also über «Kultur» 
reden. Das ist für mich sehr breit 
– alles, was unserem Leben Sinn 
und Abwechslung bringt. Jeder 
Mensch produziert täglich Kul-
tur. Trotzdem ist geschaffene 
Kultur momentan in der Krise 
und schafft es kaum, die Leute 
wieder vom Sofa wegzulocken. 

Ich könnte über das rege Ver-
einsleben berichten, das uns und 
den Sensebezirk prägt. Ich selbst 

bin in 16 Verei-
nen aktiv! Gut, 
manchmal auch 
nur passiv. 

Wir könnten 
uns über das 
W i r - G e f ü h l 
austauschen.  
Das vielfache 
Glück, das entsteht, wenn unter-
schiedliche Akteure gemeinsam 
etwas entwickeln und erleben. 
Ein unglaublich tolles Gefühl.  

Ich könnte aber auch über die 
Sprache der Senslerinnen und 

Sensler reden. Das Merkmal, das 
uns ausmacht und abhebt von 
anderen Deutschschweizern.  

Diese vier Punkte sind Elemente 
des Wier-Seisler-Jubiläums. Ich 
könnte sie ins Zentrum dieser 
Kolumne stellen. Wir leben sie! 
Aber nein. Von all dem sage ich 
nichts. Warum auch? Interessant 
ist alles nur, wenn man es mit 
eigenen Augen sieht und erlebt.  
Ebe, de bis am 25.-27. Meerze. 
Gsee dier det, gau! 

Christian Schmutz 
Präsident Wier Seisler

Wier ziige epis – scho zyt 10 Jaar

«Von all dem sage ich nichts»

Februar - April 2022 
Detailliertes Programm  
des Jubiläumsfestivals.➛2-4  

Der Nachwuchsabend  
lanciert das Programm  ➛5 

Neue Ausstellung über  
Spiele im Museum.         ➛6 

Am Jubiläumsfestival lassen sich neue Räume/neue Projekte entdecken. 
Und ein Bilder-Memory schaut zurück und bringt Spiel und Spass.

Vielen Dank unseren Sponsoren, 
Gönnerinnen und Besuchern, die 
die Wier-Seisler-Plattform so 
unterstützen und beleben.  
Das Wier-Seisler-Konto bei der 
Freiburger Kantonalbank, Tafers:  
CH33 0076 8300 1367 3260 9

Kulturverein Wier Seisler:  
Unterschiedliche Leute strecken hier ihre 
Köpfe zusammen – wer hat Lust, mit uns 
zusammen Ideen zu entwickeln?  
➛ kultur@wierseisler.ch

Die Hauszeitung  
des Kulturvereins  

Wier Seisler – 
www.wierseisler.ch  

Vom 25.-27.3.2022 feiern 
wir das 10-Jahr-Jubiläum. 
Reservieret scho maau!
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Eine Wechselausstel-
lung setzt bis zum 
27.2. Schätze aus der 
Sammlung des Sensler 
Museums in Szene. 

Mit dem Freiburger 
Volkska lender 2022 
haben die drei Redakto-
rinnen Yvonne Jungo, 
Imelda Ruffieux und 
Trudi Schneuwly ihre 
dritte Ausgabe vorgelegt. 
Der Volkskalender be-
steht aus interessanten 
Artikeln und dem tradi-
tionellen Kalenderteil.  

Spezielle Monatsbilder 
Als Monatsbilder des 
Kalenders sind dieses 
Jahr Schätze aus der 
Sammlung des Sensler 
Museum zu sehen. Das 
Museum nimmt dies 
zum Anlass, die zwölf  
Objekte aus seinen De-
pots hervorzuholen und 
in der kleinen Wechsel-
ausstellung «Üsi Sammlig 

#2 im Volkskalender» 
den Besuchern zu zei-
gen. Kunst aus Papier, 
Erinnerungsstücke von 
der Bad-Bonn-Chilbi, 
Bretzeleisen, Geschirr 
aus Plaffeien – unsere 
Sammlung ist ebenso 
vielfältig wie spannend.  
Beim Sammeln und 
Bewahren von Dingen 
und ihrer Geschichten 
geht es um Menschen 
und ihre Geschichten. 
Sie bleiben der Nachwelt 
erhalten. Mit unserer 
Vermittlung werden sie 
sicht- und lesbar. 
Ein Artikel im Freibur-
ger Volkskalender wid-
met sich dem 40. Ge-
burtstag des Fotoklub 
Sense. Er stellt in dieser 
Ausstellung die Bilder 
aus, die im Volkskalen-
der abgebildet sind und 
ergänzt sie mit weiteren 
Fotografien seines gros-
sen kreativen Schaffens. 
Dominique Chappuis Waeber

Sammlungsobjekte inszeniert

Naturreihe 
Berufe um Natur  
entdecken: Wildhüter 
Ein neuer Anlauf, um zusammen 
mit dem Wald- und Naturamt 
Freiburg und dem Verein Kund 
den Gästen Naturthemen näher 
zu bringen. Da werden u.a. Na-
turberufe vorgestellt.  
«Im Alltag eines Wildhüters» geht 
auf  Themen ein, die uns alle auf  
irgendeine Art betreffen. Wel-
chen Einfluss haben z.B. Einzel-
ne oder Gruppen bei Freizeit- 
und Erholungsaktivitäten auf  
Fauna und Flora? Wie können 
wir nachhaltig mit der freien 
Natur umgehen? Und wie sind 
die Tier- und Pflanzenarten un-
tereinander vernetzt? Der Alltag 
des Wildhüters betrifft täglich die 
aktuellen Themen Naturschutz 
und Biodiversität.             chs/pl 

Do., 17.3., 20 Uhr. Eintritt frei.

«Wir geben dem Moment Dauer» 
1982, vor 40 Jahren, gründeten 40 Amateurfoto-
grafen aus dem Sensebezirk und der angrenzenden 
Gebiete in Schmitten den Fotoklub Sense. Ihr 
Leitgedanke ist «Wir geben dem Moment Dauer.»  
Einmal im Monat treffen sich die Mitglieder, um 
zu fotografieren, sich über neue technische Ent-
wicklungen zu unterhalten und die Kameradschaft 
zu pflegen. Das Sensler Museum nutzt die Gele-
genheit, den Besuchern eine Auswahl ihres kreati-
ven Schaffens zu zeigen (vgl. Vortrag rechts).    dcw

Entdecken Sie ab dem 11. 
März im Sensler Museum die 
Geschichte des Quartetts und 
der Spielkarten allgemein.  

Seit wann gibt es Spielkarten? 
Das weiss so genau niemand. 
Das Kartenspiel war in ganz 
Europa plötzlich da, gleichzeitig 
mit den Holzschnitten. Sicher 
war Lyon im 15. Jahrhundert eine 
berühmte Spielkartenstadt. Die 
Familie Burdel war eine dort 
ansässige Kartenmacherfamilie.  
Im 18. Jahrhundert verliess Clau-
de Burdel, ein Spross der Familie, 
seine Heimatstadt und liess sich 
in Freiburg nieder. Mit einer 
neuartigen Maschine begann er 

Spielkarten von höchster Qualität 
herzustellen. Die Familie Bürdel 
(Burdel) machte ihre Kartenma-
cherei zur bekanntesten und 
produktivsten Spielkartenproduk-
tion der Schweiz ihrer Zeit – bis 
sie um 1838 das Geschäft aufgab. 
  
Neue Drucktechnik verhilft  
zu Quartettspielen  
Quartettspiele tauchten erst Ende 
des 19. Jahrhunderts dank ver-
besserter Drucktechniken auf. Sie 
dienten der Unterhaltung und der 
Wissensvermittlung. Die Themen 
waren so vielfältig wie heute.  
Gleichzeitig wurden in grossen 
Städten die ersten Spielwaren-
handlungen wie Franz Carl We-

ber (1881) und Verlage (Otto 
Maier, Ravensburg) gegründet.  
Entdecken Sie im Sensler Muse-
um die Geschichte des Quartetts 
entlang historischer Quartette 
und dem jeweiligen Zeitgeist. 
Und lassen Sie sich von der The-
menvielfalt überraschen: Spiel-
zeug-, Sport-, Berufs-, Märchen-, 
Kinderreime-, Lieder-, Fremd-
sprachen- Technik-, Insekten- 
Reklame-, Pilze-, Designerstühle-
quartett und vieles mehr. Die 
Sammlung von Mariann König 
aus Zürich wird Sie begeistern.  
                 dcw 
Öffentliche Vernissage: Fr., 11. 
März, 18 Uhr. – Wechselausstel-
lung von 12.3. bis 22.5.2022.

Die Bilder und Sammlungsobjekte der klei-
nen Winter-Wechselausstellung sind bis am 
27.2.22 im Sigrischtehuus zu sehen.

Quartett & Co. – Spielkarten für Gross und Klein

Vorträge um den Volkskalender 
Die Vorträge im Museum basieren auf  Artikeln 
des Freiburger Volkskalenders. Je eine geführte Be-
sichtigung mit Trudi Schneuwly steht am Anfang:  
«Bretter, Buden oder Beizen – was bedeutet der 
Name Tafers?» François Guex, Do., 27.1., 19 Uhr.  
«Pioniere des Lokalfernsehens, Startschuss zu einer 
Erfolgsstory.» Hubert Lehmann, Do., 3.2., 19 Uhr. 
«40 Jahre Fotoklub Sense» – Wie die Bilder im 
Volkskalender entstanden sind. Do., 10.2., 19 Uhr. 
Bitte anmelden unter 079 487 57 75.               dcw

Programmiert 
Seisler Aabene als 
Kern des Programms 
Die Programm-Wirbelsäule des 
Kulturvereins Wier Seisler ist der 
«Seisler Aabe». Klein aber oho!
Das Kulturteam bietet ein breites 
Programm an, vor allem an 
Donnerstag-, zum Teil an Mitt-
wochabenden. Schreib doch die 
Anlässe schon mal in die Agenda: 
! Nachwuchsabend mit allerlei 
Bühnentalenten aus der Region 
am Do., 10.2.22. 
! Das Pubquiz ist ein spieleri-
scher Seisler Aabe. Mit Quizmas-
tress Francis am Fr., 11.3.22. 
! Autorenlesung der Schweizer 
Schreibfrauen Dorothe Zürcher 
und Sina Merino, Do., 21.4.22. 
Reservationen für die Anlässe: 026 
494 53 13; info@gasthofstmartin.ch 

Mit neuem Schwung 
Wier Seisler haben 2021 16 
Anlässe organisiert und waren 
bei einigen weiteren dabei. 15 
wurden durchgeführt. In bester 
Erinnerung bleiben: Die Sensler 
Kulturchetti (im zweiten Lock-
down fast 12'000 Franken für 
regionale BühnenkünstlerInnen 
gesammelt); leuchtende Augen 
beim Hofmattchörli sowie bei 
den Ohrwürmern von Party 
Project und Christian Schmutz; 
erfolgreich war das Zusammen-
spiel beim mobilen Hauta-Festi-
val usw. Nun steht das neue Pro-
gramm – hoffen wir das Beste!



Pfarrei Tafers präsentiert:
Fr., 25.3.22, 19 Uhr / St. Martin Saal
Nachwuchssängerin 
Vanessa Shala mit Band
Vanessa Shala aus Schmitten ist mehrmals am 
Nachwuchsabend von Wier Seisler aufgetre-
ten. Sie verbindet ihre Stimme nun mit zwei 
Musikern aus der Region. Sie bringen musika-
lische Qualität und Spiellust auf die Bühne.

Rega-TV präsentiert:
Fr., 25.3.22, 20 Uhr / St. Martin Saal
Nachwuchs-Mundartrap mit 
Friorité Kollektiv
MaNy, YAVIN17, McB & Yung F. Zilla sind vier 
junge Künstler aus dem Kanton Freiburg. Zu-
sammen gründeten sie das Kollektiv Friorité. 
Der Stil der Musik reicht von atmosphärischem 
Cloud Rap bis hin zu hartem Trap Sound.

Coiffure Riedo präsentiert:
Fr., 25.3.22, 21 Uhr / St. Martin Saal
Domi Thalmanns neue 
Senslerdeutsch-CD «Finabiz»
Am Anfang stand eine Dialekt-Hymne an den 
Schwarzsee, daraus wurde seine erste CD 
«Finabiz». Domi Thalmann macht Mundart- 
Country-Rock. Zu Wier Seisler kommt er mit 
seiner sechsköpfigen Band
 
Gauch Cave des Rochers präsentiert: 
Fr., 25.3.22, ab 23 Uhr / St. Martin Saal
Pubstimmung und Guinness 
mit Musik vom DJ
Nach dem Konzert muss niemand gleich 
heimfahren. Mit DJ und guter Laune gehts 
mit Schwung in den neuen Tag. Natürlich 
gibts im Seisler Pub Jùscht’s aus der Region 
und Guinness. Wir hoffen sehr auf Party-Zeit!

Plattform seisler.swiss präsentiert:
26.3.2022, 13-15.45 Uhr/ Keller des Oberamts
Sensler Monopoly und 
regionale Spiele wie Peetle
Die erste öffentlich Möglichkeit, andere beim 
mundartlichen Monopoly Sensebezirk an die 
Wand zu spielen. Pack sie! Auch mit anderen 
Sensler Spielen wie Häpperebrägù oder dem 
legendären Kartenspiel Peetle.

Gemeinde Tafers präsentiert:
26.3.2022, 14-15 Uhr / Bibliothek Tafers/OS
Patricia Jungo erzählt aus 
dem Familien-Yoga-Buch
Patricia Jungo schreibt Geschichten für Kin-
der, inklusive ein Familien-Yoga-Buch, aus 
dem sie liest. Nathalie Piller zeigt die Übungen 
und die Kinder ab 5 Jahren können gleich mit-
machen (Teil des BiblioWeekends; Kollekte). 

Cric-Print, Marly, präsentiert:
Sa., 26.3.22, 15-15.45 Uhr / Sensler Museum
Die Meister im Seisler-Memory 
und -Quartett
Wier Seisler haben Memorys mit Bildern aus 
zehn Jahren Kulturverein anfertigen lassen. 
Und das Museum hat ein Sensler Quartett, 
passend zur Ausstellung. Für Kinder.

Raiffeisen Freiburg-Ost präsentiert:
Sa., 26.3.22, 15 Uhr / Raiffeisenbank
Premiere von Klafitegschte mit 
Tanja & Christian
«Klafitegschtle – Slampoet und Pianistin im 
Dialog». So heisst das brandneue Projekt von 
Tanja Raemy und Christian Schmutz. Die im 
Homeoffice entstandenen Sensler Stücke gibt 
es als Welturaufführung beim Jubiläum.

Lehmann Ambiente präsentiert:
Sa., 26.3.22, 16 Uhr / Oberamtkeller
Sensler Sagen – 
eine sagenhafte Zeitreise
Bei uns tauchen die Gäste in die sagenhafte 
Welt ein und stellen sich mystische Orte der 
Region bildlich vor. Senslerdeutsch erzählt von 
Joe Perler, Edith Riedo und Christiane Thal-
mann vom Theaterverein Hintercher.

Raiffeisen Freiburg-Ost präsentiert:
Sa., 26.3.22, 17 Uhr / Raiffeisenbank
Sonnenuntergangkonzert von 
Ani and the flowers
Die Sensler Singer-/Songwriterin Anja Aersch-                        
mann Bechtiger hat neue Songperlen  
geschrieben. Mit Gitarre und Klavier nimmt 
sie alle mit auf eine zauberhafte Reise. Am 
Bass und Cajon begleitet von Patrice Bechtiger.

Gasthof St. Martin präsentiert: 
Sa., 26.3.22, 17 Uhr / St. Martin Saal
Sensler Poetry Slam – 
Plattform ohne Bewertung
Der kleine Sensler Slam findet wie im 
Welschland als «offenes Mikrofon» statt. Er 
gibt allen eine Plattform, die einen bühnen-
tauglichen Text griffbereit haben. Machet mit!

Dental Center Tafers präsentiert:
Sa., 26.3.22, 18 Uhr / Einstellhalle Amtshaus
Gemeinsame Stimm-Improvisation
im Dunkeln
Durch Klänge und Geräusche wird der so-
nore Raum einer Einstellhalle sichtbar. Mit 
den Frauen der Spontangruppe Improesie, 
die sagen: «Am Anfang war das Ohr!» Diese 
klangpoetische Reise ist offen für alle, auch 
für ungeübte SängerInnen. 

Garage Julmy, Schmitten, präsentiert:
Sa., 26.3.22, 18 Uhr / St. Martin Saal
Pubquiz für Pösteli im 
«Kanton Deutschfeiburg»
Der Kanton Deutschfreiburg steht vor der 
Gründung – nun brauchen die Separatisten 
eine Regierung. Wer eine Quizrunde gewinnt, 
bekommt den Regierungsposten und einen 
thematischen Preis! Quiz & Show mit Marco 
Koller, André Perler, Matthias Schafer.

Basler-Versicherung, Bruno Boschung, präsent.:
Sa., 26.3.22, 19 Uhr / Oberamtkeller
Pop, Rock und Irish Folk mit Tretienne
Das Sensler Duo Tretienne covert seit 
Jahrzehnten Songs aus Pop, Rock und Irish 
Folk. Mit Tresù Schaller (Gitarre, Gesang) und 
Stefù Brülhart (Geige).

Sa., 26.3.22, 19 Uhr / Einstellhalle Amtshaus
Horrorlesung des Sensler 
Autors Thomas Vaucher
Eine Lesung in einem finsteren Raum – das 
kann durchaus einige erschüttern. Thomas 
Vaucher setzt noch einen drauf und liest im 
Dunkeln Horrerszenen aus seinem Werk. Gfür-
chig, tschuderig und nur für starke Gemüter. 

Sa., 26.3.22, 20 Uhr / Oberamtkeller
Eine szenische Lesung zur 
«Tinguely Clique»
Laila und Niklaus Talman lesen Szenen aus 
dem neuen Buch «Die Tinguely-Clique». Sie 
schildern auf persönliche ART all die Begegnun-
gen und Freundschaften der Kunstgiganten 
Jean Tinguely, Niki de Saint Phalle, Bernhard 
Luginbühl, Paul Talman, u.v.a. 

Aebischer AG, Plaffeien präsentiert:
Sa., 26.3.22, 20 Uhr / Einstellhalle Amtshaus
«The Schornoz Bros. Incident» 
mit Echtzeit-Sounds
Die musikalischen Brüder Louis und André 
Schornoz bespielen die dunkle Einstellhalle 
mit Sounds: Gesampelte elektronische Ele-
mente werden live mit Gitarre und Bass kom-
biniert. Ein neuer Klangteppich entsteht. 

Wohnmacher AG, St. Antoni präsentiert:
Sa., 26.3.22, 21 Uhr / St. Martin Saal
BluesGreen sorgt für die 
richtige Partystimmung
Nach all den kleinen Lesungen und Konzerten 
geht das Jubiläum im Saal des St. Martins wei-
ter. Die Sensler/Berner Coverband BluesGreen 
mit Leadsängerin Barbara Andrey bewegt sich 
zwischen Blues, Pop und Jazz. Party on! 

Fleisch und Brau  präsentiert: 
Sa., 26.3.22, ab 23 Uhr / St. Martin Saal 
Pubstimmung & Guinness 
mit Musik aus der Konserve
Nach dem Konzert muss niemand gleich 
heimfahren. Mit DJ und guter Laune gehts 
mit Schwung in den neuen Tag. Natürlich 
gibts im Seisler Pub Jùscht’s aus der Region 
und Guinness. Wir hoffen sehr auf Party-Zeit!

Sa., 26.3.22, 24 Uhr / Pfarrhausgarten
Mitternachtslesung 
Senslerdeutsch mit Patrik Gruber
Gerade auch im Winter hat die Nacht viele 
Facetten, die es zu entdecken gilt. Schauspie-
ler Patrik Gruber liest die eindrückliche Mun-
dartgeschichte «Dr Chnächtetoed» von Peter 
Boschung am Feuer direkt beim Friedhof. 

So., 27.3.22, ab 9 Uhr / Hotel Taverna / 36,50 Fr.
Musikalischer Brunch mit 
den «Ruederern»
In der Taverna gibts jeden Sonntag einen 
Brunch. Wier Seisler pimpen ihn auf mit Li-
vemusik und schauen nostalgisch aufs Fes-
tival zurück. Die Band Ruederer mit ihren 
mitreissenden Sensler Liedern Liedern spielt 
auf. Reservation in Taverna (026 494 73 73).

Übersicht fürs 10-Jahr-Jubiläum 
vom 25.-27. März 2022
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